
Regierungsbezirk Oberbayern

Eichstätt

Oberdolling

Oberdolling Baudenkmäler

D-1-76-150-4 Birkenstraße 12. Kath. Filialkirche St. Maria Magdalena, Saalbau mit Steildach, gotischer

Chorturm, barock erhöht, Langhaus barock, Erweiterung, Ende 19. Jh.; mit Ausstattung.

nachqualifiziert

D-1-76-150-8 Dorfstraße 3. Kath. Filialkirche St. Margareta, Saalbau mit eingezogener halbrunder Apsis,

Satteldach und Dachreiter, 1171/75 (?), barockisiert 1723, an der Westseite romanisches

Portalgewände, mit figürlicher Bauplastik an der Apsis ; mit Ausstattung.

nachqualifiziert

D-1-76-150-3 Hauptstraße 21; Nähe Hauptstraße. Schloss, ehem. Wasserschlossanlage,

dreigeschossiger Walmdachbau mit Eckerkertürmen, 1649 für die Ingolstädter Jesuiten neu

erbaut, nach Brand 1931 wiederaufgebaut; mit Wassergraben.

nachqualifiziert

D-1-76-150-2 Hauptstraße 23. Gasthaus, langgestreckter, zweigeschossiger Steilgiebelbau mit

Giebelreiter, 17./18. Jh.

nachqualifiziert

D-1-76-150-6 Kasinger Straße 1. Kapelle St. Lorenzi, 18. Jh.; mit Ausstattung.

nachqualifiziert

D-1-76-150-1 Kirchplatz 6. Kath. Pfarrkirche St. Georg, Saalkirche mit eingezogenem halbrund

geschlossenem Chor und Steildach, Turm, 1793, neuromanische Anlage über gotischem

Vorgängerbau, von Johann Baptist Schott, 1895/97; mit Ausstattung.

nachqualifiziert

D-1-76-150-5 Michaelistraße 2. Kath. Filialkirche St. Michael, kleiner zweiachsiger Putzbau mit

Satteldach und Dachreiter, um 1648 erbaut; mit Ausstattung.

nachqualifiziert

D-1-76-150-9 Nähe Weiherweg. Feldkapelle, kleiner Massivbau mit Kalkplattendach, Putzgliederung, 19.

Jh.; am Weg nach Hüttenhausen.

nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Oberbayern

Eichstätt

Oberdolling

D-1-76-150-7

 Anzahl Baudenkmäler: 9

Stefanstraße 2. Pfarrkirche St. Stephanus, Saalbau mit Steildach, romanisches Tympanon

über Eingangsportal, neuromanische Putzgliederung, Chorturm mit oktogonalem Aufbau

und Zwiebelhaube, 19. Jh.; mit Ausstattung.

nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Oberbayern

Eichstätt

Oberdolling

BodendenkmälerOberdolling

Siedlung der vorgeschichtlichen Metallzeiten.

nachqualifiziert

D-1-7135-0173

Freilandstation des Mesolithikums, Siedlung der Linearbandkeramik, allgemein des

Neolithikums und des Endneolithikums, Siedlung der frühen bis mittleren Bronzezeit.

nachqualifiziert

D-1-7135-0174

Mittelalterlicher Wasserburgstall.

nachqualifiziert

D-1-7135-0175

Untertägige frühneuzeitliche Teile im Bereich der Kapelle in Sankt Lorenzi bei Oberdolling.

nachqualifiziert

D-1-7135-0176

Siedlung des Neolithikums.

nachqualifiziert

D-1-7135-0177

Siedlung der Hallstattzeit, der Vorgeschichte und des frühen Mittelalters,

Eisenverhüttungsanlagen der römischen Kaiserzeit.

nachqualifiziert

D-1-7135-0193

Straße der römischen Kaiserzeit.

nachqualifiziert

D-1-7135-0214

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Pfarrkirche St. Georg in

Oberdolling und ihrer Vorgängerbauten.

nachqualifiziert

D-1-7135-0264

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Teile im Bereich des ehemaligen

Wasserschlosses von Oberdolling.

nachqualifiziert

D-1-7135-0266

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.

nachqualifiziert

D-1-7135-0267

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Teile im Bereich der Kath. Filialkirche St.

Margareta in Weißendorf.

nachqualifiziert

D-1-7135-0269

Siedlung und Steingebäude vor- oder frühgeschichtlicher Zeitstellung.

nachqualifiziert

D-1-7135-0272
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Regierungsbezirk Oberbayern

Eichstätt

Oberdolling

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Teile im Bereich der Kath. Filialkirche St.

Stephanus in Unterdolling.

nachqualifiziert

D-1-7135-0275

Gräberfeld des frühen Mittelalters.

nachqualifiziert

D-1-7135-0276

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Teile im Bereich der Kath. Filialkirche

Maria Magdalena in Hagenstetten.

nachqualifiziert

D-1-7135-0277

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Teile im Bereich der Kath. Filialkirche St.

Michael in Harlanden.

nachqualifiziert

D-1-7135-0278

Straße der römischen Kaiserzeit.

nachqualifiziert

D-1-7135-0354

Gräber vorgeschichtlicher Zeitstellung.

nachqualifiziert

D-1-7135-0385

Siedlung vor- oder frühgeschichtlicher Zeitstellung.

nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 19

D-1-7135-0386
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